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Laudatio* 

 
Es sind insbesondere drei Aspekte des Lebenswerkes von René L. Frey, die 
für die Verleihung des Ehrendoktorats massgeblich sind: 
 
1. René Frey war sein Leben lang einer jener unentbehrlichen Vermittler 

zwischen der theoretischen Wissenschaft auf der einen Seite und der 
angewandten Wissenschaft bis hin zur wissenschaftlichen Beratung der 
Politik und zur publizistischen Tätigkeit auf der anderen Seite. 
 

2. René Frey hat in einer grösseren Zahl von Nationalfondsprojekten leitend 
mitgearbeitet und dadurch die schweizerische Wissenschaft auf den be-
treffenden Gebieten – insbesondere der Regionalökonomie und der 
Verteilungs- und Sozialpolitik – vorangebracht. Er hat dabei auch eine 
grosse Zahl von jungen Wissenschaftlern begleitet, gefördert und geprägt. 
 

3. René Frey hat in dreierlei Hinsicht grosse Verdienste um die Förderung 
und Vermittlung von wissenschaftlichen Erkenntnissen erworben: 
 
a) durch seine langjährige Tätigkeit als Mitredaktor und Herausgeber der 
internationalen wirtschaftswissenschaftlichen Zeitschrift „Kyklos“. 
 
b) durch zahlreiche Gutachten für die Wirtschaftspolitik auf kommunaler, 
regionaler bzw. kantonaler und Bundesebene. Diese Arbeiten zeichnen 
sich einerseits durch ihre theoretische und empirische Fundierung, 
anderseits aber auch durch das subtile Verständnis der politischen 
Prozesse aus. 
 
c) durch seine reichhaltige publizistische Tätigkeit – mit erheblichen 
Auswirkungen auf die Politik und das Ansehen der Wirtschaftswissenschaft 
in der schweizerischen Öffentlichkeit. 

 

                                                            
* Aus der Rede von Professor Henner Kleinewefers anlässlich der Einladung durch die 
Fakultät vom 14. November 2004 (gekürzt und leicht umformuliert). 
 


